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Anfrage mit Vorrang zur schriftlichen Beantwortung P-003660/2023
an die Kommission
Artikel 138 der Geschäftsordnung
Özlem Demirel (The Left)

Betrifft: Kooperation und Datenaustausch zwischen der EU und Ägypten

Im Rahmen des Migrationsdialogs zwischen der EU und Ägypten und von Programmen wie dem bei 
Europol angesiedelten Europäischen Zentrum zur Bekämpfung der Migrantenschleusung arbeiten 
EU-Agenturen mit den ägyptischen Behörden zusammen und tauschen sich mit ihnen über die 
irreguläre Migration über und aus Ägypten aus, darunter die Asylagentur der Europäischen Union, 
Europol, Frontex und ägyptische Regierungsstellen wie zum Beispiel das Nationale 
Koordinationskomitee zur Bekämpfung und Verhinderung der irregulären Migration (NCCPIM-TIP).

1. Im Rahmen welchen Projekts und in Abstimmung mit welcher EU-Agentur tauscht die ägyptische 
Regierung oder das NCCPIM-TIP oder eine andere ägyptische Regierungsstelle Daten über 
mutmaßliche Menschenschmuggler aus, die in Ägypten oder in EU-Staaten verhaftet wurden?

2. Welche Art von Daten über Schmuggelfälle wird genau ausgetauscht, und wie viele Beschuldigte 
wurden bisher von diesem Austausch erfasst?

3. Wie kontrolliert und überwacht die Kommission die im Rahmen der genannten Programme 
gewährte EU-Unterstützung, und auf welche Weise können die Kommission und ihre Agenturen 
sicherstellen, dass Ägypten die Menschenrechtsstandards und ‑verfahren einhält?

Eingang: 14.12.2023


